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Was ist Schematherapie? 

Einleitung. Die Schematherapie (ST) gilt als eine Weiterentwicklung und Erweiterung der 
klassischen kognitiven Verhaltenstherapie. Sie integriert hypno- und gestalttherapeutische 
Techniken unter Einbezug systemischer, bindungstheoretischer und psychodynamischer 
Theorien.  

Grundannahme in der Schematherapie für Kinder und Jugendliche (ST-KJ). Im Allgemeinen 

werden emotionale und/oder behaviorale Auffälligkeiten eines Kindes oder Jugendlichen oft 

nur als Symptom interpretiert; diese Symptome signalisieren die Anwesenheit eines Problems, 

sind aber nicht das Problem selbst. Um nun die „Botschaft“ besser verstehen zu können, 

müssen Bezugspersonen die „Sprache“ der Symptome verstehen lernen, also zugrundeliegende 

Grundbedürfnisverletzungen auszumachen. Wenn dies gelingt, braucht das Kind bzw. der 

Jugendliche nicht mehr an dem Symptom „festhalten“ und kann sich den nächsten 

Entwicklungsschritten zuwenden.   

Warum Schematherapie für Kinder und Jugendliche (ST-KJ)? 

Die Schematherapie für Kinder und Jugendliche ist ein vielfach diskutierter Ansatz in der 

kognitiven Verhaltenstherapie (KVT) und in der Welt der Psychotherapie im Allgemeinen. Er hat 

bei Berater*innen und Therapeut*innen schnell an Popularität gewonnen, da er bei schwer zu 

behandelnden Kindern und Jugendlichen sowie deren Eltern gute Erfolge vorweisen kann. Dies 

schließt zum Beispiel auch Kinder und Jugendliche ein, die sich nicht auf die klassische 

(kognitive) Verhaltenstherapie einlassen können oder wollen (oder eine anfängliche positive 

Reaktion im Symptom rückfällig werden). Für einen Überblick der Methode sei Leser*innen die 

Webseite www.schematherapie-für-kinder.de oder als Alternative das  englischsprachige Interview 

mit Ruth Holt (Canberra/Australien) empfohlen; klicken sie dafür hier. 

 

Klinische Erfahrungen mit der ST-KJ 

Das Konzept der ST-KJ ist „aus der Praxis, für die Praxis“ entworfen (Vorwort: Loose et al., 

2013). Warum also ist die ST-KJ ein vielfach diskutierter Ansatz in der KVT-Welt geworden? 

Bevor wir uns die Liste der empirischen Daten ansehen, möchte ich meine persönlichen 

Eindrücke dazu schildern, WARUM ST-KJ zu einem so interessanten therapeutischen Ansatz für 

die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen geworden ist. Der Hauptgrund scheint mir in der 

hohen Augenscheinvalidität zu liegen. So findet der Ansatz sowohl bei den Therapeut*innen als 

auch bei den Kindern, Jugendlichen und Eltern großen Anklang. Anwender berichten, dass sie 

bei der Anwendung von ST-KJ-Ansätzen und -Techniken von den unmittelbaren positiven 

Auswirkungen überrascht sind. Als einer der Begründer dieses Ansatzes für den Kinder- und 

Jugendbereich stelle ich fest, dass sich die Arbeitsweise von Therapeut*innen nach der 

Teilnahme an ST-KJ-Seminaren/Workshops grundlegend verändert und wärmer, herzlicher, 

empathischer wird. 

Das ST-KJ-Trainingsprogramm führt die Anwender zunächst in eine einzigartige Integration 

einer Reihe von Psychotherapiekonzepten ein (s.o.).  Daraufhin werden die Teilnehmer*innen 

ermutigt, das Modell und die ST-KJ-Techniken an sich selbst auszuprobieren, um ein Gefühl für 

das Modell von "innen heraus" zu bekommen. Die Tiefe dieses Trainings vermittelt den 

http://www.schematherapie-für-kinder.de/
https://www.mentalhealthtoday.co.uk/news/therapy/what-is-the-benefit-of-schema-therapy-for-young-people-interview-with-ruth-holt
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Anwendern ein Gefühl dafür, wie wirkungsvoll dieser Ansatz sein kann. Zu den typischen 

Rückmeldungen aus dem Kurs gehören folgende: "ST-KJ funktioniert wirklich... Ich habe 

festgestellt, dass es extrem hilfreich ist, ... und nicht nur das, es macht sogar Spaß, sowohl für 

Kinder und Jugendliche als auch für Therapeut*innen".   

Therapeut*innen lernen …  

- hilfreiche Fähigkeiten in Bezug auf tiefe Einfühlung, Empathie und Validierung der 

Gefühle und emotionalen Bedürfnisse der Klienten zu entwickeln (mit Kindern, 

Jugendlichen und Familien) 

- schematherapeutische Techniken anzuwenden, um die therapeutische Beziehung zu 

verbessern und größere Offenheit und Vertrauen zu ermöglichen, letztlich um die 

Wurzeln von Problemen/Symptomen zu erforschen und besser zu verstehen 

- eine ST-KJ-Fallkonzeptualisierung zu entwickeln, indem das SORCK-Modell, Bedürfnisse, 

Schemata, Modi und Symptome integriert werden 

- den Aufbau und die Stärkung einer elaborierten therapeutischen Beziehung, die ein 

tieferes Verständnis der Probleme einschließt und zu einer gesteigerten Motivation für 

Verhaltensänderungen führt 

- ST-KJ- und KVT-Verfahren zu intergrieren, um festgefahrene Verhaltensmuster zu 

durchbrechen, z. B. durch Rollenspiele und Expositionsübungen 

 

Die klinische Erfahrung zeigt, dass das ST-KJ-Modell ein wirkungsvoller Ansatz ist, insbesondere 

bei Kindern und Jugendlichen mit komplexeren Problemen. Viele Therapeut*innen haben 

berichtet, dass es ihre Arbeit in der Praxis grundlegend verändert hat. Nichtsdestotrotz stellt 

sich die Frage, welche empirischen Daten bislang vor liegen, die die Durchführbarkeit und 

Wirksamkeit von ST-KJ belegen? 

 

Forschung in Schematherapie für Kinder, Jugendliche und Eltern  

letzte Aktualisierung: February 18, 2025 

Die ersten empirischen Daten zur Umsetzbarkeit und klinischen Wirksamkeit der ST-KJ 

erscheinen, wobei vorläufige Fallstudien und quasi-experimentelle Studien im Folgenden 

aufgeführt sind. Viele der aufgeführten Studien befassen sich mit theoretischen und 

konzeptionellen Fragen, z. B. der Prävalenz von Schemata und Modi oder der Beziehung 

zwischen emotionalen Bedürfnissen, Schemata, Bewältigungsstrategien und/oder klinischen 

Symptomen. Vorläufige klinische Studien haben die Ergebnisse von ST-KJ bei jugendlichen 

Populationen mit komplexen Problemen untersucht, einschließlich der Verringerung von 

externalisierenden aggressiven Verhaltensweisen mit antisozialen Persönlichkeitsmerkmalen/-

störungen. Einige Mehrfach- oder Einzelfallstudien weisen nicht nur auf die gute Umsetzbarkeit 

von ST-KJ, sondern auch auf die positiven Ergebnisse bei der Verringerung der klinischen 

Symptome hin, was das Potenzial von ST-KJ sowohl für stationäre als auch für ambulante 

Einrichtungen unterstreicht. Jüngste Veröffentlichungen haben auch die Validität von ST-KJ-
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Fragebögen bestätigt, darunter ein illustriertes Inventar in ST-KJ. Darüber hinaus wird die 

Bedeutung der Unterstützung professioneller Teams, die mit herausfordernden Klienten 

arbeiten (z. B. in einem 24/7-Behandlungskontext), in einer quasi-randomisierten Studie 

(SafePath) evaluiert. Die Ergebnisse deuten darauf hin, dass die Schematherapie zu einem 

warmen und unterstützenden Gruppenklima mit weniger repressiven Interventionen in der 

stationären Jugendbetreuung beitragen kann. 

Bitte kontaktieren Sie mich für positives oder konstruktiv kritisches Feedback, um diese (mit 

Sicherheit nicht erschöpfende) Liste zu erweitern und zu verbessern. (E-Mail: 

kontakt@psychotherapie-loose.de). Weitere Kontaktdaten finden Sie am Ende des 

Dokumentes. 

Ihr,  

Christof Loose 
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